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Sichtbares Zeichen für Offenheit, Vielfalt und Toleranz

„Café Vielfalt“: Diakonie Fürth beteiligt sich  
am „Tag der Offenen Gesellschaft“ am 18. Juni

Gute Gespräche beim Stadtteilfrühstück bzw. -picknick, musikalische und 
kreative Mitmachangebote für die ganze Familie, viel Zeit zum Austausch und 
zur Begegnung – all das steht unter dem Motto „Café Vielfalt“ am 18. Juni im 
Mittelpunkt der Stadtteilprojekte der Diakonie Fürth. Alle drei – die Koordi-
nierten Stadtteilnetzwerke Fürth Hard und Eigenes Heim/Schwand sowie das 
Stadtteilprojekt Fürth Nordost – beteiligen sich auf diese Weise an der bun-
desweiten Aktion „Tag der Offenen Gesellschaft“. Diese ruft auch 2022 dazu 
auf, sich für ein starkes Miteinander zu engagieren. Unter dem Motto „Platz 
machen!“ kommen Menschen in ganz Deutschland zusammen und diskutieren 
über Willkommenskultur und Barrierefreiheit, über faire Chancen für alle und 
gerechte Mitsprache.

„Auch wir sind überzeugt, dass aus dem Verantwortungsgefühl, füreinander 
einzustehen, auch im Alltag Großes entstehen kann und wir unsere Gesell-
schaft hin zu einem offeneren, kreativeren, toleranteren Miteinander ver-
ändern können“, unterstreicht Dorothea Eichhorn. Die Leiterin Diakonische 
Sozialarbeit bei der Diakonie Fürth weiter: „Aus diesem Grund ist es gerade 
in herausfordernden Zeiten wie diesen für uns selbstverständlich, dass wir 
uns am ‚Tag der Offenen Gesellschaft‘ beteiligen und mit unseren Angeboten 
an drei Standorten in Fürth ein ausdrucksstarkes und sichtbares Zeichen für 
Offenheit, Vielfalt und Toleranz setzen.“ Diakonie-Vorstand Stephan Butt, ver-
antwortlich für die Sozialen Dienste, ergänzt: „Gemeinsam zu diskutieren und 
verschiedene Meinungen auszutauschen sind Grundpfeiler der Demokratie. 
Deshalb freuen wir uns, wenn an diesem Tag möglichst viele Menschen mit-
einander ins Gespräch kommen.“ Die Aktionen der Diakonie Fürth zum „Tag 
der Offenen Gesellschaft“ werden unterstützt durch das Bundesprogramm 
„Demokratie Leben!“ über die Fürther Partnerschaft für Demokratie.

Die Aktionen am Samstag, 18. Juni im Einzelnen:

•	 „Café Vielfalt“ des Koordinierten Stadtteilnetzwerks Fürth Hard: 9.30 bis 
ca. 12.00 Uhr. Stadtteilfrühstück vor dem Gemeindezentrum Kirchenge-
meinde Heilig Geist (Max-Planck-Str. 15, 90766 Fürth). 

•	 „Café Vielfalt“ des Koordinierten Stadtteilnetzwerks Eigenes Heim/
Schwand: 14.00 bis ca. 17.00 Uhr. Stadtteilpicknick vor dem Stadtteilbüro 
im Sonnenturm (Albrecht-Dürer-Str. 3, 90766 Fürth). 
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•	 „Café Vielfalt“ des Stadtteilprojekts Fürth Nordost: 14.00 bis ca. 17.00 Uhr. 
Stadtteilpicknick vor dem Gemeindezentrum Wilhelm-Löhe-Gedächtniskir-
che (Kronacher Str. 27, 90765 Fürth). 

Kaffee, Tee und Kuchen stehen jeweils bereit. Weitere Beiträge zum Buffet 
sind willkommen.  

Die Koordinierten Stadtteilnetzwerke Hard und Eigenes Heim/Schwand sind 
zwei von fünf Koordinierten Stadtteilnetzwerken der Stadt Fürth. Träger ist die 
Diakonie Fürth. Weitere Informationen unter www.stadtteilnetzwerke-fuerth.de 
sowie www.diakonie-fuerth.de.
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